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©  Flexible  Innenauskleidung  für  Fässer,  Trommeln  und  dgl.  Hartverpackungen. 

©  Eine  flexible  Innenauskleidung  in  Form  eines 
Sackes  oder  Beutels  für  Fässer,  Trommeln  und  dgl. 
Hartverpackungen  mit  rundem  oder  abgerundetem 
Boden  ist  von  einem  Sackschlauch  (2;2  ;2  )  mit  ei- 
nen  Rundboden  (1;l')  entsprechend  dem  Boden  der 
Hartverpackung  an  einem  ihrer  beiden  Enden  gebil- 
det.  Der  Rundboden  (1;l')  weist  die  Grundform  eines 
Kreuzbodens  mit  zwei  einander  gegenüberliegenden 
Eckeinschlägen  (8,9)  auf,  die  mit  ihren  Diagonalfalz- 
kanten  (10,11)  von  den  einander  gegenüberliegen- 
den  ursprünglichen  Seitenfalzkanten  (3,4)  des  flach- 
gelegten  Sackschlauches  (2;2;2)  ausgehen  und  an 
ihren  einander  zugewandten,  sich  jeweils  zwischen 
ihren  Diagonalfalzkanten  (10,11)  erstreckenden  Quer- 
rändern  (12)  durch  eine  flächige  Materialverbindung 
miteinander  verbunden  sind.  Die  beidseits  der  mittle- 

jyjren  Querebene  des  Rundbodens  (1;l')  jeweils  einan- 
^der   gegenüberliegenden  Diagonalfalzkanten  (10,11) 

der  Eckeinschläge  (8,9)  sind  durch  je  eine  bogenför- 
mig  mige,  nach  außen  gewölbte  Verbindungsnaht  (15;28) 
r-des  Rundbodens  (1;l')  mit  der  angrenzenden,  sich 
„jeweils  zwischen  den  Sackschlauch-Seitenfalzkanten 

(3,4)  erstreckenden  Flachwand  (5)  des  Sack- 
fOschlauchs  (2;2';2")  miteinander  verbunden. 
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Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Oer  vorliegende  europäische 
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